
‚… ein Spielfeld
von Dir – Ich‘

Sri Aurobindo 1

Das Bild zeigt die zwei Schwestern Isis und Nephthys – auf dem zweitletzten Feld 
eines Senet-Spielbretts aus der 18. oder 19. Dynastie abgebildet,  

mit der Bezeichnung: 
‚Die Zwillinge sind in Frieden‘.2
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Vor allem aber sind wir Sri Aurobindo, in dessen Ashram wir seit 1952 leben, 
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Elle, ihrem Maß aller Dinge – nicht nur ihre Pyramiden gebaut haben, son-
dern ebenso sich selbst, und wir sind besonders ihren Pharaonen dankbar, 
die ihr inneres und äußeres Leben – wie auch das vereinigte Königreich von 
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Allen diesen gilt unsere aufrichtige Wertschätzung.
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Vorwort

Ist das Universum ein Spiel?
Warum nehmen es die Menschen so ernst?
Ist eine spielerische Herangehensweise
an seine Rätsel und Geheimnisse und Wunder
nicht erfolgreicher
als abergläubische Angst?

Das Hauptproblem, dem wir auf unserer Suche
nach Wahrheit begegnen, ist:
Wie kann ich eine Kommunikation herstellen
zwischen dem Bewussten und dem Unbewussten?

Das Bewusste stellt Fragen,
das sogenannte ‚Unbewusste‘ – wir könnten es auch 
Über- oder Unterbewusstes nennen – 
antwortet in Bildern und Symbolen,
z. B. mit Schlange, Fisch, Mond, Sternen...
So war es, seit Homo zu Homo sapiens wurde.
‚Sapiens‘ steht für die Weisheit, die sich in Symbolen äußert,
und ‚Homo‘ steht für den Verstand, der seine Orakel befragt
oder versucht, die ihn umgebenden Lehr-Koans –
die Rätsel des Daseins – zu verstehen.
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Der Mensch hat zahlreiche Spiele erfunden,
um das in seinem Inneren verborgene geheime Wissen
auf spielerische Art und Weise zu ergründen
und die Frage „Wer bin ich?“ zu beantworten.
Das Spiel der Archetypen ist eines davon.

Wenn etwas von mir nach diesem Leben fortbesteht,
sollte ich es nicht kennen
und ganz identisch werden mit ihm,
es vielleicht sogar lieben
und jedes Mal, wenn ich ‚Ich‘ sage,
dieses meinen?

Das ‚Ich‘, welches das Spiel der Archetypen spielt,
ist nicht ein Ich-Bewusstsein,
das durch Trennungsbewegungen entsteht,
sondern eines, das durch Zusammenfügen
all unserer Wesensteile, all unserer Archetypen
eine Ganzheit bildet und sich dabei selbst zusammenbaut,
und sich immer wieder neu baut,
aus Freude an dem größten aller Spiele,
der Selbst-Erschaffung.
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